
Danke Iknim!
Mein Satzbau durfte aber sehr fehlerhaft sein, wenn erst jetzt, nach 11 Tagen den ersten Kommentar
bekommen habe. 
Ich danke dir vom Herzen und freue mich ehrlich dafür.
Wie in einem anderen Thread erwähnt, Deutsch ist nicht meine Muttersprache und obwohl ich alle
Grammatiktests bis zum Level C2 ziemlich leicht lösen kann, habe ich Schwierigkeiten, wenn es darum geht
Texte zu produzieren.

 	  Zitat:			  „Zuerst muss du essen und dann spielenErst nach dem Essen darfst du spielen, wie oft soll ich dir
das noch sagen?“, schrie Lorena ihre Tochter an.	
Warum ist meine Ausdruckweise "Zuerst muss due essen und dann spielen...", nich korrekt?
Versteht man nicht was ich meine?

 	  Zitat:			  Die Kleine war errötet und weinte sichtlich gestört, dass als ihre Mutter die Puzzleteile
zusammenklaubte	
Hier wollte ich unbedingt hervorheben, dass das Mädchen großes Unbehagen erlebte, als ihre Mutter ihr Spiel
unterbrochen hatte. Ist mein Satzbau so, scwerverständlich, oder schlägst du mir eine "luftigere"
Variante?


 	  Zitat:			  Tom hielt seine kleine Tochter, die verzweifelt, versuchte, das bereits fertig gebaute Puzzle mit
Händen und Füßen zu retten.
Ich habe "Mit Händen und Füßen" geschrieben, um die "Krise" des Kindes in vier Worte
zu beschreiben. Würde es das Textverständnis erschweren?

Ich werde versuchen, dein Ratschlag mehr kürzere, statt längere Sätze, zu komponieren, zu folgen. 
Vielen Dank nochmal.
Chris :? 
P.S. Was könnte der Grund sein, dass doch so wenig Kommentare bekommen habe?	

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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